
Morgen – Meeting vom 25. Mai 2017



Fundamentale Rahmenbedingungen

Zwei Faktoren wirkten sich gestern auf die Börsen aus: (A) nachgebende Autowerte (welche im Laufe des Nachmittages einen
Boden fanden) und (B) die Herabstufung Chinas durch die US-Rating-Agentur Moody´s.

Zu (A): Am Mittwoch hatte es behördliche Durchsuchungen an zahlreichen Daimler-Standorten gegeben.
Hier ging es weniger um Verstöße gegen das Abgasgesetz, vielmehr ging es um „strafbare Werbung“ 
im Zusammenhang mit Dieselfahrzeugen. Händler gegenüber Presse: „Die Durchsuchungen beschädigen
weniger die finanzielle Situation als vielmehr das Image“ – es litt der gesamte Sektor (wegen Verknüpfung 
über den Sektor-Index) 

Zu (B): Moody´s begründete die Herabstufung Chinas mit der hohen Verschuldung. Es hieß: dass sich der Trend
zur fortgesetzten Verschuldung bis auf weiteres fortsetzen werde. 

Am gestrigen Abend wurde um 20:00 Uhr das Protokoll der letzten Fed Sitzung veröffentlicht. Hier hatte es im Vorfeld die
Meinung gegeben, dass sich daraus keine Überraschungen herleiten lassen werden – Fed wird jüngste Konjunktur-
abschwächung als „temporär“ sehen und an dem Willen, im Juni Zinsen anzuheben, festhalten. Und das auch, obwohl 
einige FOMC-Mitglieder sich bereits wieder vorsichtiger zum Thema äußern. 

Tatsächlich liest sich das Protokoll aber doch taubenhafter als vermutet: Notenbank bekundet zwar durchaus Bereitschaft, 
die Straffung der Geldpolitik fortzusetzen und sehen die jüngste Konjunkturdelle in Q1 (siehe BIP) als temporär an, doch 
fiel der Ton wesentlich sanfter aus, als man hätte erwarten können. 



Fundamentale Rahmenbedingungen

Marktanalyst: „Es gab weniger deutliche Hinweise auf eine Juni-Zinserhöhung als einige wohl erwartet hatten“

Im Ergebnis zogen nahezu alle Assets an: Aktienmärkte (S&P 500 markierte auf Schlusskursbasis neues Rekordhoch),
Gold und Anleihen – USD gab nach.

Am Öl-Markt herrschte Zurückhaltung – heute findet das OPEC Treffen statt. Rohöllagerbestände USA wurden nachgebend
ausgewiesen, doch half das nur temporär. Heute wird sich zeigen, ob eine Verlängerung der Förderbegrenzung nun 
durchgeht oder nicht und wenn ja, für wie lange (6 Monate / 9 Monate). Es heißt aber im Vorfeld, dass Vertreter der beteiligten 
Länder bereits ihre grundsätzliche Zustimmung zur Verlängerung signalisiert hätten.

Anleihen legten gestern zu. Auch hier wird auf das Fed Protokoll verwiesen. Neben einer Zinsanhebung steht auch immer noch 
Das Thema „Schrumpfung der Fed Bilanz“ auf der Agenda. Laut Protokoll bekennen sich die Fed Mitglieder weiterhin zur 
Bilanzschrumpfung, aber weniger aggressiv als ursprünglich erwartet – das stützte die Kurse. 

USD leidet unter der weniger entschieden vorgebrachten Aussicht einer baldigen Zinsanhebung durch die Fed. Damit zieht 
Euro an – und wird sicher bald wieder als Belastungsargument herangezogen.                                                     



Umfeld und Aktivitätszonen FDAX

Umfeld: DAX bewegt sich im Gamma negativen Umfeld 
5 Kontrakte pro Punkt im Frontmonat (6), insgesamt
etwa 6 bis 8 Kontrakte (10)
nach unten hin rasche Risikoabnahme!!
Übergang in Gamma Long knapp oberhalb der 12.450
Tendenz steigend

Risiken für die Optionsseite liegen ganz klar auf der Oberseite
ab 12.700 mit Höhepunkt bei 13.000 / 13.050

Statische AZ: 12.670er Bereich als Widerstands- Reflexivitäts-
zone beachten (untergeordnet), 12.700 (über-
geordnet)
Unterstützung um 12.620 / 610 und 12.580 
(untergeordnet) und knapp über 12.560 (übergeordnet) 



Umfeld und Aktivitätszonen FDAX

Zeitfenster, die heute zu beachten sind:

09:00 Uhr bis 10:00 Uhr bevorzugte Zeit finaler Substanz – Orders
09:00 Uhr Spanien BIP Q1 (2. Veröffentlichung) zuletzt +0,70%
10:30 Uhr UK Zahlen (BIP Q1, Hypothekengenehmigungen, Unternehmens-

investitionen Q1, Dienstleistungsindex)
14:30 Uhr  US-Zahlen (Erstanträge, fortgesetzte Anträge, Handelsbilanz, Lager-

bestände)
16:30 Uhr US-Erdgaslagerbestände

https://www.godmode-trader.de/wirtschaftsdaten-kalender?date=2017-05-25

Folgende Börsen haben heute geschlossen: Schweiz, Österreich, Frankreich
in Deutschland ebenfalls Feiertag – Börse geöffnet – dünner Handel
erwartet










